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Buch ha It una
Schuldbetreibq. a

bei OttoEglc, S.-lhc.Qossau Stfi.
Konkars

15^

Interessiert Sie des, verdate

Heusfrau? DaslstkeineTheorte

Wagen Sie 30 Rappen und Sie

haben den Beweis. Nehmen

Sie PERzumgrossen Hauspde!

1 EsslASet genügt for10 141er

Wasser.

2eug*U$M?
Bitte, lesen Sie die nachstehenden Zeugnisse, eine Auslese

von vi-edem Dutzenden! Sie reden eine dentliehe
Sprache und beweisen, dass der USV-Stempel, der
äusserst handliche, zuverlässige und billige Vervielfältiger

für Schriften, Skizzen und Zeichnungen (Band-
und Maschinenschrift) zum unentbehrlichen Hilfsmittel
geworden 1st. — Ueber 1000 schweizerische Lehrerinnen
«und Lehrer gebrauchen und schätzen ihn,

Fräulein L. 8t. in E. Der DSV-Stempel, den Sie mir zur
Ansicht gesandt haben, befriedigt mich durchaus; er
bedeutet für mich das Hilfsmittel, das ich mir schon
längst wünschte.

Herr W. U. in H. Ihr DSV-Stempel hat mich bei der
ersten Probe entzückt. Ich bin überzeugt, daas er
unserer Lehrerschaft für Schul- und Vereinszwecke gute
Dienste leisten wird.

Herr A. St. in Sch. Ihren DSV-Stempel würde ich nicht
mehr zurückgeben; er hat meine Vorstellungen weit
übertroffen. Das ist der volkstümliche
Vervielfältigungsapparat, den jedes Kind versteht.

Herr Professor N. an der Kantonsschule in Z. Ihre mir
zur Ansicht und Probe gesandten DSV-Stempel gefallen
imir so ausserordentlich gut, daas ich beide Exemplare
behalten werde.

Herr E. F. in B. Der DSV-Stempel1 hat mich in dieser
kurzen Zeit in einer Art betfriedigt, wie ich es nie
erwartete. Er ist mir so wertvoll geworden, dass ich

« ihn in meinen Präparat!one®, nicht mehr entbehren
kann. Jetzt erst kann ich den Unterricht so recht per-
sörilicb gestalten,

Herr H. M. In H. „ Er läast sich wirklich beinahe in
jedem Fach verwenden und arbeitet nach bald einem
Jahr strengen Gebrauch immer noch tadellos.

Auch Ihnen sende ich den DSV-Stempel, der samt
Zubehör in Postkartengrösse zu Fr. 14^—, in Heft- (Gross*
oktav) Grösse zu Fr. 25.— und für Norm-Format A 4
(21X29,7 can) zu Fr. 38.— bei mir bezogen werden kann,
gerne für einige Tage zur unverbindlichen Ansicht und
Probe.

Prakt. Hilfslehrmittel — Versandpapeterie

B. Schoch, Oberwangen (Thurg.)

- *****
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Lesen auch Sie das
aufsehenerregende, mif Bildern versehene
Buch von med. Dr. R. W. Hynek

Oer mm cnnsii
im'Lidife der modernen medizinischen

Wissenschaft

„Das Buch Dr. Hyneks ist, kurz
gesagt, eine Aufsehen erregende
Neuerscheinung. Jeder Katholik
sollte es lesen, um sich einiger-
massen die schreckliche und grausame

Todesart unseres gütigen
Erlösers vor Augen zu führen."
(Rosenhain, Gauting.)

Preis Fr. 3.50

Zu beziehen beim

Verlag Otto Waller A. O., Ollen



Herrn Hichard. 3Öhi, Lehrer
Sooraeri (Uhrg.)

Budihallungshefte

Bosshart
Diese Buchbaltuugahefte haben sich in einer
Reihe von Jahren mit wachsendem Erfolge an
Volks-, Sekundär- und Gewerbeschulein der
ganzen Sohweiz bewährt. Mustersendungen
unverbindlich. Partiepreise mit Rabatt.

Verlag u. Fabrikation G. Bosshart
Papeterie und Buchhandlung, Langnau (Beim).

Tticoterttoltümo
2213SInerfannt ©ut 93iüifl

Scott) Jägec, St. Sollen
33er(e$*3nftitut I. langes SEetepfcoit 936

Aquarell- und
Deck-
Farbkasten

Marke

TURM
Das Beste fur don Zeidionunterridil
Verlrieb: 2217

Zollinger & Co., ZUrich-V, Konradstr. 50-52
Verlangen Sie die Werbeschrift

Ausstopfen
von Tieren und VSgeln für Unter-
rlchtszweoke. Ia. Referenzen von
Museen und Schulen.
M. Layritz, Zoolog. Priparatorium,
Bial 7. Dählenweg 15.

Beachtliche Neuerscheinung I

Dr. Desiderius Breitenstein O.F. M.

Begegnung von Kirche und Welt
Gr. 8°. 92 Seiten, schön kartoniert 1.60 RM.

„Mit der ihm eigenen philosophischen Gründlichkeit, Schärfe der
Begriffe und Tiefenschau der Zeitlage behandelt Breitenstein hier einige der
Haupttragen, in denen es sich nicht nur um eine Auseinandersetzung mit
dem Zeitgeist, sondern auch um eine kirchliche
Selbstbesinnung handelt
Diese Schrift sollte daher von jedem Seelsorger und auch von den führenden

Laien gründlich durchgearbeitet werden. Hier liegt ein Material vor,
das auch in Predigten und Vorträgen weiter ausgenutzt werden könnte.

Verfasser schaut die Dinge nicht vom rein Prinzipiellen her, sondern auch

in dem Aufgeschlossensein des Gewissens für die Zeitlage und die
Zeitnöte." Dr. K. Algermissen, Hildesheim.

FRANZ BORGMETER / VERLAG / HILDESHEIM
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